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Spektakuläre Videokunst projiziert 
auf das Herzogliche Museum, eine 
Reise durch die Industriegeschichte 
am Schloss Friedenstein oder auch 
die Magie der 1920er Jahre mit 
tausenden funkelnden Lichtern an 
der Orangerie – so hat der Land-
kreis Gotha vom 30. September bis 
zum 2. Oktober sein 100-jähriges  
Bestehen gefeiert. Etwa 25.000 Men-
schen waren an den drei Abenden 
in den Schlosspark nach Gotha 
gekommen, um die „Illumination im 
Park“ zu erleben und dabei in die 
Geschichte des Landkreises ein-
zutauchen.

Seit Anfang 2021 liefen die Pla-
nungen für die fulminanten Licht-, 
Audio- und Videokunstinstallatio-
nen, die der Landkreis gemeinsam 
mit der KulTourStadt Gotha GmbH 
organisiert hat. Künstlerisch ausge-
führt wurde die Veranstaltung durch 
die „MXPerience Festival gUG“ 
aus Weimar, die besonders für das 
internationale Festival GENIUS 
LOCI WEIMAR bekannt ist.

Ein weiteres Highlight an jenem  
Wochenende war der Festakt anläss-
lich des Landkreis-Jubiläums. Auf 
den Tag genau 100 Jahre nach der 
Gründung hat die Kreisverwaltung 
gemeinsam mit Vertreter:innen aus 
Politik, Behörden, Wirtschaft und 
Kultur das große Jubiläum im Kul-
turhaus in Gotha gefeiert. Mit Blick 
auf die Zukunft sagte Landrat Onno 
Eckert in seinem Grußwort: „Lassen 
sie uns weiter zusammen wach-
sen und insbesondere auch als  
Region weiter zusammenwachsen. 
Ich wünsche mir, dass unsere Bür-
gerinnen und Bürger, wenn sie an 
ihre Heimat denken, nicht nur ihre  

Landkreis Gotha
feiert 100-Jähriges mit  
Illumination und Festakt

� (Fortsetzung letzte Seite)

Durch die Lichtinstallationen an der Orangerie hatte man das Gefühl, in eine andere Welt einzu-
tauchen.� Foto: Dr. Bernd Seydel

Katrin Weißensee zog die Gäste beim Festakt mit ihrer Sandmalerei in den Bann.� Foto: Lutz Ebhardt



Seite 1412	 Thüringer Staatsanzeiger	 Nr. 46/2022

Stadt, ihre Gemeinde oder Ortschaft vor 
Augen haben, sondern die gesamte Region 
des Gothaer Landes.“

Das Programm war so vielfältig wie der 
Landkreis selbst. Neben dem Grußwort des 
Landrates und einer Festrede des stellver-
tretenden Ministerpräsidenten des Frei-
staates Thüringen, Georg Maier, gehörten  
dazu beispielsweise auch die beein- 
druckenden Künste von Sandmalerin Katrin 
Weißensee aus Crawinkel sowie ein humor- 
voller Einblick in den Landkreis durch  
Eckardt Hunold, den Präsidenten des  
Carnevals Club Gotha-Siebleben e.V. und 
ein Konzert der Thüringen Philharmonie 
Gotha-Eisenach. 

Auch wenn die Illumination und der Festakt 
den Höhepunkt des Landkreis-Jubiläums 
darstellen – die Feierlichkeiten laufen bereits 
seit Anfang dieses Jahres. So stehen und 
standen insgesamt 100 Veranstaltungen im 

Gothaer Land unter dem Motto „100 Jahre 
Landkreis Gotha“. Darüber hinaus wurde 
das Jubiläum auch bei einem Fotowett- 
bewerb, einer historischen Ausstellung, 
einer Broschüre und einem Schulwett- 
bewerb in den Fokus gerückt.

Ein großes Dankeschön geht an alle Spon-
soren und Unterstützer des Jubiläums: die 
Regionalstiftung der Kreissparkasse Gotha, 
die KulTourStadt Gotha GmbH, STORCK, 
die Stadtwerke Gotha, LOTTO Thüringen, 
die Ohra Energie GmbH, die VR BANK  
WESTTHÜRINGEN, die TEAG sowie die 
Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten 
und die MSB Verlags-, Vertriebs- und Werbe 
GmbH & Co. KG.

Lisa Milke
Pressesprecherin des Landkreises Gotha
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Besonders die audiovisuelle Projektion auf das Herzogliche Museum hat die Besucher:innen zur Illumination im Park verzaubert. An der Fassade zu sehen: das 
Gothaer Liebespaar. � Foto: Dr. Bernd Seydel

Begleitet von einem Orchester der Thürin-
gen Philharmonie Gotha-Eisenach sangen 
drei Schülerinnen der Kreismusikschule Louis 
Spohr die „Ode an die Freude“.
� Foto: Lutz Ebhardt

Der Botschafter des Landkreises Gotha, Theo-
phil Heinke, eröffnete den Jubiläums-Festakt 
mit beeindruckenden Melodien an der Orgel.
� Foto: Lutz Ebhardt


